
Stadt Staßfurt 
 

 

 
         Datum: 05.11.2019  

 
N i e d e r s c h r i f t  

 
Die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Senioren und Soziales (JSuS_02_VII) wurde 
am Dienstag, 05.11.2019 im Sitzungszimmer des Rathauses, Hohenerxlebener Str. 12, 
Staßfurt durchgeführt. 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr Ende: 21:20 Uhr 
 
 
Teilnehmer 
 
Anwesend: 

Fraktion CDU 
Herr Jörg Bünemann   
Herr Peter Rotter   

Fraktion DIE LINKE 
Frau Bianca Görke   
Herr Peter Maier   

Fraktion SPD/Grüne 
Herr Michael Hauschild   

Fraktion AfD 
Herr Hans-Günter Pilz   

Fraktion FDP 
Herr Christian Neubauer   

beratendes Mitglied (Fraktion UBvS) 
Herr Ralf-P. Schmidt   

Protokollantin 
Frau Anne Riemann   

Verwaltung 
Herr Oberbürgermeister Sven Wagner 
Herr Hans-Georg Köpper – Fachbereichsleiter I 
Frau Ina Siebert – Fachdienstleiterin Schule, Jugend und Kultur 
Frau Angelika Trautwein – Koord. SB Liegenschaften  

Stadtseniorenbeirat 
Frau Heike Schattschneider   

Abwesend: 
 
 

 
 
Stimmberechtigte: zu Beginn der Sitzung  7 
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Tagesordnung 

 
Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung des Ausschusses  
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
  

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 

4. Feststellung der Tagesordnung und der vorliegenden Anträge, Informationen und 
Veränderungen der Tagesordnung 
  

5. Abstimmung über die Niederschrift der vorhergegangenen Sitzung 
  

6. Informationen der Verwaltung 
  

7. Einwohnerfragestunde  
 

     Beratung und Beschlussfassungen  
 

8. Haushaltsplanentwurf 2020  
 

9. Bestellung von Herrn Carsten Lehrmann in den Seniorenbeirat der Stadt Staßfurt 
Beschlussvorlage 0047/2019 
 

10. Bestellung von Frau Karin Ferkau in den Seniorenbeirat der Stadt Staßfurt 
Beschlussvorlage 0048/2019 
 

11. Abberufung aus dem Stadtjugendbeirat 
Beschlussvorlage 0067/2019 
 

12. Berufung in den Stadtjugendbeirat 
Beschlussvorlage 0066/2019 
 

13. Vereinbarung über Beratungsleistungen der SALEG für Bauvorhaben der Stadt 
Beschlussvorlage 0071/2019 
 

14. Anfragen und Anregungen  
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Niederschrift 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung des Ausschusses  
  

Herr Hauschild eröffnet die Sitzung des Ausschusses und begrüßt alle Anwesen-
den.  
 

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung  
  

Die ordnungsgemäße Einberufung wird festgestellt.  
 

 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  

Es sind alle 7 stimmberechtigten Mitglieder und ein beratendes Mitglied anwe-
send. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 

 4. Feststellung der Tagesordnung und der vorliegenden Anträge, Informatio-
nen und Veränderungen der Tagesordnung  

  
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form festgestellt.  
 

 5. Abstimmung über die Niederschrift der vorhergegangenen Sitzung  
  

Herr Hauschild lässt über die Niederschrift der letzten Sitzung abstimmen: 
 
Ja  7   Nein  0   Enthaltung  0 
 
Die Niederschrift der vorhergegangenen Sitzung wird ohne Änderungen festge-
stellt. 
 

 6. Informationen der Verwaltung  
  

Frau Siebert 
informiert die Mitglieder über die laufenden Investitionen in den Kitas. 
 
Herr Schmidt  
Die Kinder aus der Kita Förderstedt sind jetzt in Atzendorf untergebracht. Mir 
wurde mitgeteilt, dass die Zustände dort nicht kindgerecht sind. Gibt es dort ge-
nügend Spielgeräte für so viele Kinder? 
 
Frau Siebert 
Die Kita Atzendorf verfügt über 2 Spielplätze und es sind genügend Spielgeräte 
vorhanden. Die Kita wurde auch vom Jugendamt begutachtet und die Unterbrin-
gung der Förderstedter Kindergartenkinder genehmigt. Die Zustände sind dort 
mehr als vertretbar. 
Uns liegen keine Beschwerden diesbezüglich vor und auch der Kitaleitung nicht. 
 
Herr Rotter 
Ich möchte die Aussagen von Frau Siebert bekräftigen. Weder in Atzendorf noch 
in Förderstedt wurden mir in den Sprechstunden des Ortsbürgermeisters Be-
schwerden geäußert. 
Das einzige Problem ist dort die Parkplatzsituation. 
 
Herr Köpper 
Ich möchte auch darum bitten, wenn es Beschwerden gibt, dass sich die Eltern 
direkt an die Kitaleitung oder an den Fachdienst wenden.    
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 7. Einwohnerfragestunde  
  

Herr Pecher 
Ich möchte nur darauf hinweisen, dass nach 20 Jahren in der Industriestraße 
endlich ein Schild mit „Betreten verboten. Eltern haften für ihre Kinder.“ steht. Das 
ist doch schon einmal ein Anfang. 
 

  Beratung und Beschlussfassungen 
  

 8. Haushaltsplanentwurf 2020  
  

Herr Wagner 
führt in die Haushaltsberatung für das Jahr 2020 ein und stellt das Budget 01 – 
Büro des Oberbürgermeisters vor. 
 
Frau Siebert 
Stellt das Budget für den Fachdienst 40 – Schule, Jugend und Kultur vor. 
 
Herr Rotter 
Für das Konzept Albertinesee habe ich nichts gefunden. 
 
Frau Siebert 
Das gehört in den Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport und ist morgen dran. 
 
Herr Rotter 
Für Spielplätze sind hier wieder 30.000 € eingeplant.  
Uns wurde für den Spielplatz in der Bahnhofstraße in Förderstedt versprochen, 
dass im 1./2. Quartal die Ausschreibungen laufen, im 3. Quartal wird dann ge-
baut, jetzt haben wir das 4. Quartal, es bleibt nicht mehr viel vom Jahr und es 
passiert nichts. Schreiben wir die 30.000 € jedes Jahr fort oder was passiert jetzt 
mit dem Geld?  
 
Frau Görke   
Ich finde, dass die Kitas, die jetzt die Doppelbelastung auf sich genommen ha-
ben, wie z.B. Kita Atzendorf und Sandmännchen, zu wenig berücksichtigt wer-
den. Ich würde mir da zumindest vorstellen, dass dort mehr Investitionen einflie-
ßen.  
 
Frau Siebert 
Natürlich hinterlässt es immer Spuren, wenn eine Kita wieder zurückzieht. Diese 
Sachen werden aber im Rahmen der Instandhaltungsmaßnahmen im  Ergebnis-
plan erledigt. Zum Beispiel müssen Toiletten zurückgebaut oder es muss neu 
gemalert werden und das wird im laufenden Budget abgedeckt und hat mit Inves-
titionen nichts zu tun. 
 
Herr Schmidt 
Wenn wir die Kitas energetisch sanieren, müssten wir es ja auch in den zukünfti-
gen Haushaltsdarstellungen sehen. Wenn wir eine Kita während der Sanierung 
nicht betreiben, müssten wir dies für diesen Zeitraum auch sehen, wie zum Bei-
spiel Verbrauchsmaterialien, Strom und ähnliches. 
 
Frau Siebert 
Das ist alles berücksichtigt.  
 
Herr Schmidt 
Zu den Einvernehmensherstellungen für die Kitas der Freien Träger: Ich hab das 
so verstanden, dass es dort eine Kostenteilungsvereinbarung gibt und wenn die 
Kitas nicht alle Mittel verbrauchen, dann dürfen die Kitas das behalten und es 
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findet keine Schlussabrechnung statt. Ich verstehe das Gesetz so nicht, aber 
wenn es so ist, würde ich mir das für unsere Kitas auch so wünschen. Ich hätte 
dies gern einmal geprüft, da es zum einen auch haushaltsbelastend ist und zum 
anderen auch elternbeitragsgestaltend ist.  
 
Frau Siebert 
Das ist ein Thema, was Sie bitte im Jugendausschuss des Salzlandkreises an-
bringen sollten. Das ist hier dafür das falsche Gremium. 
 
Herr Schmidt 
Zur Kostenbeteiligung der Sportstätten hatten wir in den Ausschüssen uns so 
verständigt, dass auch Vereine und Verbände, die Bürgerhäuser und kommunale 
Einrichtungen nutzen, an den Kosten beteiligt werden sollen, damit auch eine 
Gleichberechtigung stattfindet. Das schieben wir aus meiner Sicht schon zwei 
Haushaltsdebatten vor uns her. 
 
Frau Siebert  
Das haben wir nicht aus den Augen verloren und ist auch  ein Teil des Konzepts 
zur finanziellen Sicherstellung. Es wird dazu im ersten Halbjahr 2020 was kom-
men. 
 
Herr Schmidt 
Gibt es für das Thema Fördermittel eine zentrale Stelle in der Stadt? Woher wis-
sen wir, für was es Fördermittel gibt und welcher Abwägungsprozess findet satt.  
 
Herr Wagner 
Es gibt verschiedene Kanäle, worüber wir über Fördermittel Kenntnis erlangen. In 
den Dienstberatungen wird sich untereinander darüber immer wieder ausge-
tauscht. Dort wird dann auch geklärt „ Welche Aufwendungen fallen an, um An-
träge zu erstellen?“, „Haben wir die „Man-Power?“ und auch „Welche Aussichten 
haben wir?“. 
 
Herr Rotter 
Kita Brumby: Wie weit ist man dort und in welche Richtung hat mich sich bewegt, 
um etwas auf die Beine zu stellen? 
 
Herr Köpper 
Wir wurden bei dem Förderprogramm Kinderbetreuung nicht aufgenommen. Wir 
schauen aber weiter, welche Förderprogramme dafür in Frage kommen.  
 
Frau Siebert  
In Brumby ist auch das Problem, dass sich die Kita in einem Haus mit Mehrfach-
nutzung befindet. 
 

 9. Bestellung von Herrn Carsten Lehrmann in den Seniorenbeirat der Stadt 
Staßfurt 
Beschlussvorlage 0047/2019 

  
Es gibt keinen Beratungsbedarf. 
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales beschließt die Bestellung von 
Herrn Carsten Lehrmann in den Seniorenbeirat der Stadt Staßfurt. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
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 10. Bestellung von Frau Karin Ferkau in den Seniorenbeirat der Stadt Staßfurt 
Beschlussvorlage 0048/2019 

  
Es gibt keinen Beratungsbedarf.   
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales beschließt die Bestellung von 
Frau Karin Ferkau in den Seniorenbeirat der Stadt Staßfurt. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 11. Abberufung aus dem Stadtjugendbeirat 
Beschlussvorlage 0067/2019 

  
Es gibt keinen Beratungsbedarf.    
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss Jugend, Senioren und Soziales beschließt die Abberufung von 
Herrn Tim Hensel, Herrn Lukas Tran, Herrn Domenic Mattscherodt, Herrn Mus-
tafa Güchü und Frau Annalena Schinzel aus dem Jugendbeirat der Stadt 
Staßfurt. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 12. Berufung in den Stadtjugendbeirat 
Beschlussvorlage 0066/2019 

  
Es gibt keinen Beratungsbedarf.     
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss Jugend, Senioren und Soziales beschließt die Berufung von: 
 

- Frau Lea Chantall Koch 
- Frau Monique Schmidt 
- Frau Lucy Heidrich 
- Herrn Lucas Wehrstedt 
- Frau Judy Marnitz 

 
in den Jugendbeirat der Stadt Staßfurt. 
    

 einstimmig angenommen  
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 13. Vereinbarung über Beratungsleistungen der SALEG für Bauvorhaben der 
Stadt 
Beschlussvorlage 0071/2019 

  
Es gibt Beratungsbedarf. 
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt beschließt, eine Vereinbarung zwischen der Stadt 
Staßfurt und der SALEG Sachsen-Anhaltinische Landesentwicklungsgesellschaft 
mbH über Beratungsleistungen der SALEG für Bauvorhaben der Stadt auf der 
Grundlage des anliegenden Entwurfes der Vereinbarung abzuschließen. 
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 einstimmig angenommen  
Ja 4  Nein 0  Enthaltung 3   
 

 14. Anfragen und Anregungen  
  

Frau Schattschneider 
gibt die Stellungnahme des Stadtseniorenbeirates zur Thematik Industriestraße in 
Form eines Schreibens zu Protokoll. (Anlage 1 zur Niederschrift)  
Des Weiteren übergibt sie Anfragen zum Thema „Altersarmut“, welche zur Be-
antwortung an den Salzlandkreis weitergeleitet werden sollen. (Anlage 2 zur 
Niederschrift) 
 
Herr Köpper 
Die Anfragen zur Altersarmut werden zur Beantwortung an den Salzlandkreis 
weitergeleitet.   

 

 

 

Michael Hauschild 
Ausschussvorsitzender 

Anne Riemann 
Protokollantin 
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